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EU-DGSVO – Information 

für den Kunden der Gesellschaft dreiger GmbH – Handelsregister B Amtsgericht Osnabrück HRB202929 zur Anwendung der EU-
Datenschutzverordnung. 

 
Diese EU-DGSVO findet Anwendung auf alle von der Gesellschaft abgeschlossenen Kauf-, Miet- & Service und sonstige 
Dienstleistungsverträge ohne territoriale Beschränkungen. 

Die Übergabe der EU-DGSVO erfolgt im Moment ihrer Übersendung an den Kunden in Schriftform (oder per E-Mail, wenn diese Art die 
Bedingungen erfüllt, die nachfolgend in der Definition der „Schriftform“ vorgegeben sind) zusammen mit dem Angebot. Wenn die Gesellschaft 
und der Kunde in festen Geschäftsbeziehungen stehen, dann bindet die EU-DGSVO den Kunden ohne die Notwendigkeit ihrer jedesmaligen 
Übersendung / Bereitstellung vor dem Abschluss eines jeden Vertrages mit dem Kunden, soweit sie vor dem ersten Vertragsabschluss 
korrekt übergeben / bereitgestellt wurden. Jede Änderung mit Einfluss auf die Rechte und Pflichten des Kunden der EU-DGSVO bewirkt 
jedoch die Notwendigkeit ihrer erneuten Übersendung / Bereitstellung. Bei Differenzen zwischen der dem Kunden übersandten / 
bereitgestellten Version der EU-DGSVO und den auf der Website der Gesellschaft veröffentlichten EUDGSVO sind die dem Kunden zusammen 
mit dem Angebot übersandten / bereitgestellten EU-DGSVO bindend. 

 
Die Gesellschaft informiert, dass 

1. Verantwortlicher Ihrer personenbezogenen Daten ist die Gesellschaft dreiger GmbH – Handelsregister B Amtsgericht Osnabrück 
HRB202929. 

2. Ihre personenbezogenen Daten zur Realisierung des Vertrages auf Grundlage von Artikel 6, Absatz 1, Buchstabe b) EU-DSGVO verarbeitet 
werden. 

3. Abnehmer Ihrer personenbezogenen Daten Körperschaften, die zur Erlangung der personenbezogenen Daten auf Grundlage der geltenden 
Rechtsvorschriften berechtigt sind, sowie Auftragsverarbeiter im Auftrag des Verantwortlichen sind, u.a. Versicherungsunternehmen, 
Lieferanten von IT-Dienstleistungen, Körperschaften, die die personenbezogenen Daten aufbewahren und löschen, Körperschaften, die die 
personenbezogenen Daten zum Inkasso der Forderungen verarbeiten – wobei solche Auftragsverarbeiter auf Grundlage eines Vertrages mit 
dem Verantwortlichen und im ausschließlich Auftrag des Verantwortlichen handeln.  

4. Ihre personenbezogenen Daten über einen Zeitraum von 6 Jahren oder bis zum Moment der Verjährung der aus dem Vertrag folgenden 
Ansprüche oder bis zum Moment des Erlöschens der Pflicht zur Aufbewahrung der Daten gemäß den geltenden Rechtsvorschriften 
aufbewahrt werden,   

5. Sie das Recht zum Zugang zu Ihren personenbezogenen Daten sowie auf Forderung ihrer Berichtigung, Löschung und Beschränkung der 
Verarbeitung haben, 

6. Ihnen das Recht auf Einbringung einer Klage beim Aufsichtsorgan zusteht,  

7. die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten freiwillig ist, die Ablehnung der Übermittlung der Daten jedoch zur Ablehnung des Abschlusses 
/ der Realisierung des Vertrages führen kann. 

 

Der Kunde erklärt, dass: 

a) er über sein Recht auf Rücknahme der für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erteilten Zustimmung in einem beliebigen 
Moment informiert wurde und sich bewusst ist, dass diese Rücknahme der Zustimmung keinen Einfluss auf die Rechtskonformität der 
Verarbeitung hat, die vor der Rücknahme dieser Zustimmung erfolgt ist, 

b) er über sein Recht informiert wurde, vom Verantwortlichen Zugang zu den personenbezogenen Daten, deren Richtigstellung, Löschung und 
Beschränkung der Verarbeitung zu fordern, einen Widerspruch gegen die Verarbeitung einzubringen sowie die Übertragung der 
personenbezogenen Daten zu verlangen, 

c) er über sein Recht auf Einbringung einer Klage beim Aufsichtsorgan im Falle von Verstößen informiert wurde, 

d) er informiert wurde, dass die Angabe der personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit dem abgeschlossenen Vertrag für dessen 
Abschluss und Ausführung notwendig ist – ohne die Angabe der vom Verantwortlichen geforderten personenbezogenen Daten ist ein 
Vertragsabschluss unmöglich. 
 

Diese Information ist Bestandteil des Angebots sowie des abgeschlossenen Vertrags und somit ohne weitere Unterschrift gültig. 


